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der Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e.V.
Blasbacher Str. 14, 35586 Wetzlar




Beitrittserklärung

An den

Förderkreis Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e. V.

Blasbacher Str. 16

35586 Wetzlar

(Kann im Sekretariat der Schule abgegeben werden)

	Name, Vorname

Straße

PLZ Ort


	geboren am

Telefon

E-Mail




Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderkreis Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e. V.

Ich werde einen Jahresbeitrag von _______ Euro (mind. 13,00 € pro Jahr) leisten. Der Einzug erfolgt von meinem Konto jeweils am 1. Oktober.

Ich möchte eine einmalige Spende in Höhe von ________ Euro zahlen und erhalte hierfür eine Spendenquittung. Der Betrag wird von meinem Konto eingezogen. 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den "Förderkreis der Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e.V." wider​ruflich, den von mir/uns zu entrichtenden jährlichen Mitgliedsbeitrag bzw. den genannten Spendenbetrag bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres unten ange​gebenen Kontos durch Lastschrift einzuziehen. Dies ist eine wiederkehrende Zahlung. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Zugleich weise ich/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger (Name siehe oben) auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen. Alle anfallenden Gebühren im Rahmen einer Lastschriftrückgabe werden von mir/uns übernommen.
Mandatsreferenz (teilen wir Ihnen mit)

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE28ZZZ00000322863

Kontoinhaber

Kreditinstitut

DE  __  __     __  __  __  __     __  __  __  __     __  __  __  __      __  __  __  __     __  __
IBAN

__  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __
BIC

Ort, Datum
Unterschrift des Kontoinhabers

Anerkennung des Betreuungsangebotes mit Pakt für den Nachmittag
Hiermit melde ich bzw. melden wir meine(n) (unsere/en) Tochter / Sohn

	Name, Vorname
	                       

	geboren am 
	

	Straße
	

	PLZ  Ort 
	

	Telefon
	

	Gläubiger-

Identifikationsnummer
	DE28ZZZ00000322863

	Mandatsreferenz
	


zum                               für die "Betreute Grundschule Hermannstein" an. Die Betreuungseinrichtung des  "Förderkreis Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e.V."  ist selbstverwaltender Träger der freien Jugendhilfe,  unterstützt durch kommunale und staatliche Förderung, zur Betreuung von Grundschülern in der unterrichtsfreien Zeit.

Der Pakt für den Nachmittag (Zusammenarbeit Schule und Betreuung) beinhaltet Fördergelder vom Lahn-Dill-Kreis sowie vom Land Hessen.

Um in den Genuss dieser Fördergelder zu kommen, ist es notwendig, dass alle Eltern (Erziehungsberechtigte) sich bereit erklären, dem Pakt beizutreten.
Anmeldungen werden nach ihrem schriftlichen Eingang berücksichtigt, gegebenenfalls auf einer Warteliste vorgemerkt. 

Die maximale Gruppenstärke beträgt 25 Kinder.

Eine Mitgliedschaft im "Förderkreis Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e.V." (zusätzlich zu entrichtender Jahresbeitrag von z.Z. 13,00 €)  ist erforderlich. 

Betreuungsmodelle:

ﬦ
Grundbetreuung




60,00 Euro


(5 Tage die Woche, 7.00-8.00 + 11.30-15.00h)

ﬦ
Komplettbetreuung



90,00 Euro


(5 Tage die Woche, 7.00-8.00 + 11.30-17.00h)

Beitrag:

Der monatlich zu zahlende Beitrag wird per Einzugsermächtigung, jeweils zum Ersten jeden Monats per Lastschrift eingezogen. Sollte eine Lastschrift durch die Bank nicht eingelöst werden, sind die anfallenden Gebühren von den Eltern zu erstatten. Bei einer Gebührenanpassung werden Sie spätestens einen Monat vorher informiert. 

Hauswirtschaftsgeld:

10,00 € /vierteljährlich für Wasser, Tee , Snack und Frühstück wird Ihnen von Ihrem Konto abgebucht. 
Kaution:

Es wird eine Kaution erhoben, in Höhe von 2 Monatsbeiträgen, die vor Betreuungsbeginn zu zahlen ist
Ohne diese gezahlte Kaution, kann das Kind die Betreuungseinrichtung nicht besuchen. 

Die Kaution wird bei Abmeldung des Kindes entsprechend verrechnet bzw. erstattet werden.

Mittagsversorgung:

Eine Mittagsversorgung wird an allen Tagen in der Woche geboten. Den Beitrag dafür in Höhe von 3,90 Euro pro Mahlzeit ziehen wir ebenfalls per Einzugsermächtigung, jeweils bis zum 15. jeden Monats für den vergangenen Monat per Lastschrift ein.

Ferienbetreuung:

Wir bieten in den Ferien eine Ferienbetreuung an. Hierzu gibt es jeweils vor den Ferien eine entsprechende Anmeldung mit Ferienprogramm.

Krankheit:

Übertragbare Erkrankungen des Kindes sind der Leitung der Einrichtung mitzuteilen, insbesondere Keuchhusten, Krätze, Läuse, Masern, Mumps, Röteln, Windpocken, Scharlach usw. (die Aufzählung ist nicht vollständig). Im Falle des kurzfristigen Fernbleibens bitten wir um telefonische Benachrichtigung unter 

	Telefon-Nr.: 06441/30945445              


Kündigung:

Ein Kind kann durch Beschluss des Vorstandes aus der Betreuungsgruppe ausgeschlossen werden, wenn der Fortbestand der Betreuung durch das Verhalten des Kindes die Gruppe gefährdet oder die monatlichen Beiträge von den Eltern nicht gezahlt werden.

Um die Finanzplanung des Vereins nicht zu gefährden, sind Abmeldungen nur schriftlich 3 Monate vor dem jeweiligen Schulhalbjahr (31.07. + 31.12.) möglich. Die Abmeldung richten Sie bitte schriftlich an die Betreuung. 

Zur Kenntnis genommen:  

Ort/Datum



Unterschrift des/r ges. Vertreter

Anmeldung  und  Ermächtigung  zum  Einzug  von  Lastschriften 

Ab dem ___________________ nehme /n ich / wir den für mein / unser Kind

(Name des Kindes) ______________________________________________

angebotenen Betreuungsplatz in der „Betreuten Grundschule Hermannstein", deren Träger der "Förderkreis der Philipp-Schubert-Schule e.V. ist, an.

Mit der Unterschrift verpflichte/n ich mich/wir uns, den monatlichen Betreuungsbetrag   in Höhe von ________________________ sowie die einmalige Kaution in Höhe von 2 Monatsbeiträgen zu zahlen. 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den "Förderkreis der Philipp-Schubert-Schule Hermannstein e.V." widerruflich, den von mir/uns zu entrichtenden Elternbeitrag für den Betreuungsplatz jeweils zum Ersten monatlich im Voraus zu Lasten meines/unseres unten angegebenen Kontos durch Lastschrift einzuziehen. Dies ist eine wiederkehrende Zahlung. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Zugleich weise ich/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger (Name siehe oben) auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen.

Alle anfallenden Gebühren im Rahmen einer Lastschriftrückgabe werden von mir/uns übernommen.

Kontoinhaber

Kreditinstitut

IBAN:DE  __  __     __  __  __  __     __  __  __  __     __  __  __  __      __  __  __  __     __  __
__  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __
BIC

_______________________                      ____________________________________________

Datum, Ort                                                  Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter  

_______________________                      ____________________________________________

Datum, Ort                                                  Unterschrift des Kontoinhabers (falls abweichend)

Betreuungsvereinbarung (persönliche Daten)

	Familienname des Kindes
	
	Geb. am:

	Vorname
	

	Straße
	
	

	Wohnort
	
	

	Erreichbarkeit der Eltern:
	(Mutter)
	(Vater)

	private Tel.-Nr. 
	
	

	Handy 
	
	

	Tel.-Nr. Arbeitgeber
	
	

	      Tel. Oma/Opa
	
	

	      E-Mail-Adresse
	
	

	Mein Kind nimmt die Betreuung regelmäßig zu folgenden Zeiten in Anspruch: 

	Montags            
	
	

	Dienstags          
	
	

	Mittwochs          
	
	

	Donnerstags      
	
	

	Freitags             
	
	

	

	Besondere Mitteilungen an die Betreuer

(z.B. Allergien, chronische Krankheiten, Auffälligkeiten usw.)

	


Wir/ich verpflichte(n) uns/mich Ihnen schriftlich mitzuteilen, wenn sich Ausnahmen ergeben, die außerhalb dieser Vereinbarung liegen. Im Krankheitsfall werden Sie informiert. Sollte mein/ unser Kind während der Betreuungszeit unentschuldigt fehlen, liegt die Haftung bei den Eltern. 

Wir verpflichten uns, die Betreuer/innen bei ansteckenden Krankheiten unseres Kindes sofort zu unterrichten. 

_______________________________             _______________________________________

Datum, Ort                                                            Unterschrift
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Wir bestatigen, dass

Herr / Frau
Name, Vorname?

StralRe, Nr.

Plz, Ort
bei

Firma /Organisation

StralRe, Nr.
Plz, Ort

Ansprechpartner (Name, Email, Telefon):

fuir Stunden pro Woche

an Tagen pro Woche

Wachentliche Arbeitszeiten® (nur bei Teilzeitbeschéftigung ausfiillen)

Montag | Dienstag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag | Samstag

Vormittag

Nachmittag

bis zum befristet angestellt ist / an der MaRnahme teilnimmt.
unbefristet beschaftigt ist.

Firmenstempel und Unterschrift 2 Datum

Einverstandniserkldrung:
Dieses Schreiben dient als Nachweis fur die Feststellung des Betreuungsumfangs meines

Kindes und kann bei einer Prifung dem Jugend-
amt der Stadt Wetzlar vorgelegt werden ;

Unterschrift der/ des Beschaftigten

"Textvorschlag
2 Name des Beschaftigten
3 Uhrzeit von...bis eintragen
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bis zum befristet angestellt ist / an der MaRnahme teilnimmt.
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Firmenstempel und Unterschrift 2 Datum

Einverstandniserkldrung:
Dieses Schreiben dient als Nachweis fur die Feststellung des Betreuungsumfangs meines
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Unterschrift der/ des Beschaftigten

"Textvorschlag
2 Name des Beschaftigten
3 Uhrzeit von...bis eintragen




Vater





Mutter








30/11/23

Seite 5 von 5

